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Herren Verbandsoberliga Gr. 1

DJK Offenburg II : TTC Tuttlingen 
Samstag, 02.03.2024, 14:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der DJK Offenburg II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Stefan Schreider nach 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber der DJK Offenburg II im Match der Herren
Verbandsoberliga Gr. 1 verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TTC
Tuttlingen, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:35) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Yannick Schwarz, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 14.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 11:17.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Recht kurzen Prozess machten
Schwarz / Becker beim 3:0 mit Fader / Schärrer. Einen Erfolg verpassten Reifenschweiler /
Ziegelmeier beim 1:3 gegen Stickel / Schneider. Unglücklich waren Malutzki / Schreider in der Partie
gegen Loss / Kohler, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Zwar brachte Volker Schneider Yannick Schwarz phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Yannick Schwarz mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung
auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Raphael Becker seinem Gegner Detlef Stickel letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Anlaufschwierigkeiten musste Stefan Reifenschweiler zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jonas
Malutzki bei seiner 1:3-Niederlage von Thomas Fader dann doch niedergerungen worden. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Andreas
Kohler war Noah Ziegelmeier, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im
Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden.
Lange mit Rolf-Dieter Loss kämpfen musste Stefan Schreider in einer engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der DJK
Offenburg II und des TTC Tuttlingen in die Box. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Detlef Stickel
war der Gastgeber Yannick Schwarz. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im dritten Satz,
der erst nach 34 Ballwechseln endete und ebenso wie der Entscheidungssatz mit nur zwei Bällen
Unterschied endete. Raphael Becker bezwang anschließend Volker Schneider in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im
vierten Satz, der insgesamt 36 Ballwechsel umfasste. Den Sieg von Thomas Fader konnte Stefan
Reifenschweiler im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. 7:15 (Reifenschweiler) bzw. 11:12 (Fader) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Niki
Schärrer war im Anschluss dagegen der Gastgeber Jonas Malutzki. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Noah Ziegelmeier letztlich an der Hand, um Rolf-Dieter Loss zu
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distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der
erst nach 34 Bällen endete und an Ziegelmeier ging. Eher wenig Gegenwehr bekam Stefan
Schreider beim 3:0 von Andreas Kohler. Da gab es nichts zu rütteln. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht die DJK Offenburg II am 16.03.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die TTSF Hohberg II, während der TTC Tuttlingen am 09.03.2024 gegen den VfL Sindelfingen
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 DJK Offenburg II

Doppel: Schwarz / Becker 1:0, Reifenschweiler / Ziegelmeier 0:1, Malutzki / Schreider 0:1 
Einzel: Y. Schwarz 2:0, R. Becker 1:1, S. Reifenschweiler 1:1, J. Malutzki 1:1, N. Ziegelmeier 1:1, S.
Schreider 2:0 

 TTC Tuttlingen
Doppel: Stickel / Schneider 1:0, Fader / Schärrer 0:1, Loss / Kohler 1:0 
Einzel: D. Stickel 1:1, V. Schneider 0:2, T. Fader 2:0, N. Schärrer 0:2, R. Loss 0:2, A. Kohler 1:1


